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Der Roadmap-Ansatz vereint Zukunftsvision und
Handlungsagenda und setzt sie zielgerichtet ins Verhaltnis.

Die Roadmap Wasserwirtschaft 2030 bietet
mit ihren 6 Handlungsfeldern konkrete
MaRnahmen zur Umsetzung an. Dabei
adressiert sie verschiedene Akteure, u.a.
DVGW/DWA, WVU, Politik, Verbande und
weitere Stakeholder.

Die Vision 2100 einer
wasserbewussten Gesellschaft wurde
im Marz 2023 veroffentlicht. Sie
bietet Orientierung fur
wissenschaftlich-technische und
politische Facharbeit.

Anhand von 4 Case Studies wird der Roadmap-Ansatz o ) .2 0O
exemplarisch im regional spezifischen und 3 Y S P —

- Inhalte
- Enge Interaktion im Bundesprojekt

als Stakeholder
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praxisbezogenem Wasserversorgungsnetz erprobt.




Bei der Erarbeitung haben folgende Unternehmen mitgewirkt:

Berliner Wasserbetriebe | Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung |
Emschergenossenschaft/Lippeverband | Fernwasserversorgung Franken | Gelsenwasser |
HAMBURG WASSER | Harzwasserwerke | Hessenwasser | Zweckverband Landeswasserversorgung |
Nordwasser | Oldenburgisch-Ostfriesischer Wasserverband | Ruhrverband | Stadtentwasserung

Hildesheim | Stadtentwasserung Koln

Die wissenschaftliche Begleitung und Prozessgestaltung wurde umgesetzt von:

IZT — Institut fur Zukunftsstudien und Technologiebewertung
IKU_DIE DIALOGGESTALTER

IWW Rheinisch-Westfalisches Institut fliir Wasserforschung
TZW: DVGW-Technologiezentrum Wasser
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Strukturelles Vorgehen

Monitoring

Treiber der zukiinftigen Entwicklung der
Wasserwirtschaft in Deutschland
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Vision 2100

Vision einer wasserbewussten
Gesellschaft fir das Jahr 2100

| | | | |
Schlisselfaktoren und 55 Mallnahmen zur Umsetzung mit Indikatoren zur Bewertung von
Auswirkungen des Wandels Zeithorizont, Prioritat, Partnern Entwicklungen, Trendbrichen,

Fortschritten, Neujustierung

Zukunftsbild einer wasser-
bewussten Gesellschaft:

ambitioniert, aber realisierbar
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Zukunftsbild

Die Saulen unserer Wasserwirtschaft

im Jahr 2100

O

Essenziell

Wasser wird in seinem
naturlichen Kreislauf
integral betrachtet.
Sauberes Wasser ist
unersetzbar und bildet die
Grundlage fur nachhaltiges
Wirtschaften einer
modernen Gesellschaft.

&

Wasser wird als ererbtes
Gut Uber Generationen
hinweg in intakter
natiirlicher Beschaffenheit
weitergegeben.

Die &ffentliche Wasser-
versorgung hat Vorrang
bei der Nutzung nattrlicher
Wasserressourcen

gegenliber anderen Nutzern.
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Sozialvertraglich

Die Wasserinfrastrukturen
sind zukunftsfest und
krisenresilient und werden

gemeinschaftlich finanziert.

Die Kosten werden
verursachergerecht sowie
sozialvertraglich verteilt
und sind gesellschaftlich
akzeptiert.

Nachhaltig

Die Wasserwirtschaft hat
sich an den klimatischen
und demografischen Wandel
angepasst. Die Land- und
Wassernutzung erfolgt unter
Bertiicksichtigung der
Interessen beider Seiten.

Gesund

Das Trinkwasser ist
hygienisch einwandfrei
und jederzeit verfugbar.

Der Riickhalt von Schad-
stoffen an der Quelle und die
hohe Qualitat der Abwasser-

behandlung dienen der
Gesundheit der Menschen

und tragen zum guten
Zustand der Gewasser bei.
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Innovativ

Das Wissen um den
nachhaltigen Umgang mit
Wasser wird besténdig
weiterentwickelt.
Wissenschaft und Praxis
arbeiten hierflr optimal
verzahnt zusammen.

,,Die deutsche Wasserwirtschaft gewahrleistet die Daseinsvorsorge Wasser.*“
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Die Handlungsfelder

Handlungsfeld 1
Nachhaltige Nutzung
der natirlichen

Wasserressourcen

Handlungsfeld 2
Naturnahe Qualitat

der Gewasser

Handlungsfeld 3
Wasserbewusste

Siedlungsentwicklung

Handlungsfeld 4
Resiliente Ver-
und Entsorgungs-
infrastrukturen

Die Handlungsfelder der
Roadmap Wasserwirtschaft 2030

+
+F
500
Handlungsfeld 5
Ressourceneffiziente

und klimaneutrale
Wasserwirtschaft

Handlungsfeld 6

Wasserbewusste

Gesellschaft
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* Bundesministerium
& o fiir Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit

und Verbraucherschutz

Handlungsagenda fur die Zukunft der Wasserwirtschaft

Roadmap 2030

Die Roadmap 2030 flankiert und
unterstiitzt die Nationale
Wasserstrategie.

Mit ihr leitest die

Wasserwirtschaft einen Beitrag Nationale Wasserstrategie
zur Umsetzung der Nationalen Kabinettsbeschluss vom 15. Marz 2023
Wasserstrategie.
Gesprache mit dem BMUV sind . v
bereits gestartet. @ ssersria DVGW DWAO
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Roadmap
Wasserwirtschaft

2030

o
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Start der Social Media-Kampagne mit
Video-Testimonials

“ i
pvaw

energie | wasser-praxis

Roadmap 2030

X

Fachartikel in der ewp-
Ausgabe 11/2023
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Dezember
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Roadmap 2030

Roadmap 2030
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2 — Microsite
QE, die richtige Entscheidung! www.roadmap-zukunft-wasser.de
(=}
2
Kostenfreie Online- Veroffentlichung und Fachartikel in der KA-
Veranstaltung zur Verbreitung der Ausgabe 12/2023
Veroffentlichung am Broschiire in Print und
7. Dezember Digital
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Dr. Tim aus der Beek
IWW Zentrum Wasser



Hintergrund

Ui

N
Regional-temporar eingeschrankte Notwendige Vermeidung der Uber- Komplexe und langwierige Wasser-
Wasserverfligbarkeit aufgrund des nutzung von Wasserressourcen rechtsverfahren

Klimawandels durch

« transparente Wasserentnahmen

» einheitliche Bestimmung des

Wasserdargebots
* skalierte Betrachtung der jeweiligen Bislang unverlassliche Planbarkeit,
Ineffiziente W t hydro(geo)logischen Einheit daher Bilanzierung der nachhaltig
nettiziente Wassernutzung nutzbaren Wasserressourcen durch
Prognosefahigkeit

v
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Malshahmen

Prognose- und Handlungsfahigkeit fur ein flexibles und vorausschauendes
Management der naturlichen Wasserressourcen verbessern

>>> einheitliche Methodik, Ressourceninformationssystem, Governance

Konventionen zum Umgang mit den naturlichen Wasserressourcen auch in
Knappheitssituationen entwickeln

>>> |_eitlinien entwickeln, Definition von KenngrolRen, freie Entnahmen beschranken

Natlrliche Wasserressourcen fur zukinftige Nutzungen sichern
>>> \Wasserrechtsverfahren beschleunigen, Vorranggebiete planen, Effizienz erhéhen

v
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Sebastian Sturm
DVGW-Technologiezentrum Wasser




Naturnahe Gewasser bendtigen é;} 2,««'3»:;

Durchgangigkeit fir Organismen und N

Sedimente sowie naturliche Sohl-, Ufer-

Egﬁ&?ﬁgiggﬁg;{t%ﬂé ﬁ‘rl:; ?(f:teer\g?uﬁ;ige Okologischer und chemischer Gefahren durch Sch_ads_toffe und
Zustand der Gewasser Nahrstoffe, welche in die Umwelt

und ins Wasser gelangen,

Eutrophierung der Gewasser

Trinkwasserbereitstellung gewahrleistet
werden.

(%) . 1=
© == =
@ Polife
Abnahme der Biodiversitat Unzureichende Gewasserstruktur Fehlender Vollzug rechtlicher
aufgrund nicht intakter Vorgaben (z.B. illegale
Wasserokosysteme Direkteinleitungen)
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Malshahmen

Verbesserung des Wissenstandes

 Bundesweite Datenbank ,,Stoffe‘, die
Informationen und Daten Uber
Stoffeigenschaften, die Bewertung der
Stoffe sowie Emissions- und
Stoffstrombetrachtung anbietet

* Intensivierung des Monitorings der
Wasserqualitat zur Detektion kritischer
Stoffeintrage

* Fruhwarnsysteme (z.B. Uber
Bioindikatoren) etablieren und starken
sowie geeignetes Risikomanagement
etablieren
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Technische Malhahmen

Vollzug verbessern

Mischwasserabschlage drastisch
reduzieren

Reduzierung von Schadstoffen
an der Quelle und Mal3hahmen

des Multi-Barrieren-Prinzips fest

verankern

Durchgangigkeit der Gewasser
herstellen

Gewasserrenaturierung
forcieren

« SchlieBung von
Regelungslicken tber die
Wasserwirtschaft hinaus erwirken

« geltende Regeln umsetzen

v
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Dipl.-Ing. Jutta Lenz

Stadtentwasserungsbetriebe Koln




Hintergrund

u} #

Multifunktionale Flachen lenken Viel Griin sorgt fur ein gutes Schattenspendende Baume und
und speichern Regenwasser Mikroklima und einen geringen CO,- intakte Wasserkdrper schaffen
FulRabdruck eine lebenswerte Umgebung

Durch den sorgsamen Umgang mit Regenwasser haben kinftige Siedlungen den
Energiebedarf reduziert und sind an Klimaveranderungen angepasst.

v
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Malshahmen

Gesamt- Rechtliche
raumliche Hlrden
Planung abbauen

v
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Dr.-Ing. Franziska Meinzinger
HAMBURG WASSER



Hintergrund

Auswirkungen des Klimawandels mit moglicher
Zunahme von Extremereignissen, Veranderungen
von Wasserverfugbarkeit und -bedarf

System- A
zustand Schock

(@ Transformation

R RERESZa

(2 Erholung

Schutz der baulichen und digitalen Infrastruktur
vor physischen Angriffen, Naturkatastrophen sowie
Manipulation und Cyberattacken

(Wiederherstellung) Sicherstellung der Ver- und Entsorgung im
Krisen- und Katastrophenfall, ggf. Schaffung von
Notstrukturen

(D Resistenz (Widerstandskraft)

>

Zeitt . ..
Unserer Siedlungsraume durch

Infrastrukturerhalt und angepasste Systeme
krisensicher und resilient gestalten
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© DWA aus ,Resilienz im Hochwasser- und Starkregenrisikomanagement*




Malshahmen

>>> risikobasierte Planungsgrundsatze, regionale Wasserversorgungskonzepte,

G Grundsatze wasserwirtschaftlicher Planung anpassen und neu entwickeln
klimawandelangepasste Bewirtschaftung des Niederschlagswassers

e Infrastrukturplanung und —realisierung deutschlandweit anschieben

>>> |nfrastrukturerhalt und Modernisierung verbessern, flexible Systeme, Ausbau der
Dateninfrastruktur, Risikoanalysen, Notfall- und Krisenplanung

Rechtliche, personelle und finanzielle Voraussetzungen fir eine zukunftssichere
Infrastruktur schaffen

>>> wasserwirtschaftliche Planungs- und Genehmigungsverfahren modernisieren und
vereinfachen, Finanzierungsbausteine flr Infrastrukturentwicklung

v
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Dr. Gesa Kutschera
Gelsenwasser
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Ressourcenschutz und Emissionen sind unmittelbar verzahnt
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Day weltweit am 2. August.

Fir Deutschland war dieser

bereits am 4. Mai.

data footprintnetwork.org

Source: National Footprint and Biocapacity Accounts 2023 Edition
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Hintergrund

Ressourcenschutz und Emissionen sind unmittelbar verzahnt

Anteil nicht-nachwachsender Rohstoffe an Rohstoffkonsum (RMC) pro Kopf im Vergleich
genutzter Rohstoffentnahme in Deutschland, 2019
18,5 t/Kopf
0,06% /
r.?’f ﬁliu.t . it 7 13,9
Iz ’
o 211 Mio. t 12,5 / 7
Nachwachsende
Rohstoffe / /
Nicht-metallische /, /.
Mineralien 77 2019 1970 2019 2060 2060
1;; Mio. t Trend Ambitionierte
Fossile Transformation
Energietriger Deutschland Weltweit

© Umweltbundesamt

v
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Ressourcenschutz und Emissionen sind unmittelbar verzahnt

Entwicklung und Zielerreichung* der Treibhausgas-Emissionen in Deutschland

in der Abgrenzung der Sektort-an djei Blfnd.es-Klimaschulzgesetzes" RO hstoﬂ:n UtZ u ng hat e | n e Starke

0 ” v Klimawirkung. Nachhaltiges
wl Rohstoffmanagement ist daher

w T wichtig fir den Klimaschutz.

Die Weiterentwicklung von
ressourcensparenden
Technologien und der Aufbau
von geschlossenen Rohstoff-
. . i kreislaufen — einschlief3lich
s _  ~___ . effizienter Recyclingsysteme —

—o—t—t—o—e ; : C .
02010 2012 2014 2016 2018 2020 2022 2024 2026 2028 2030 Slnd WIChtIge BaUSteIne der

== 1 Encrgicwirtschaft Inventar —++%++ 1 Encrgicwirtschaft Zielpfad Tr an Sfo rm at| on.

v 2 - Industrie Inventar ««ew e« o 2-Industrie Zielpfad
=== 3 - Gebiude Inventar * 3 - Gebdude Zielpfad
‘s s £ - Verkehr Inventar « = 4 - Verkehr Zielpfad
i g 5, - Landwirtschaft Inventar = 5 - Landwirtschaft Zielpfad
& - Abfallwirtschaft und figes Inventar = & - Abfallwirtschaft und Sonstiges Zielpfad

Piia

© Umweltbundesamt
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Deutschlandweite Studie zur systemischen Umgestaltung

ressourcen- und energieintensiver wasserwirtschaftlicher Systeme
(technisch, rechtlich, finanzielle, organisatorische), Initilerung von
Ressourcen- und Umsetzung und Pilot- und Leuchtturmprojekten, Forderprogramme zur Umsetzung
energieeffiziente Ausweitung der
(Um-)Gestaltung der Ressourcenrtck-

wasserwirtschaft- gewinnung aus
lichen Systeme Abwasser

Regelwerksreihe zu Bilanzierung bzw. Kampagne zur
Verringerung von Treibhausgasemissionen, technische
Standards fur nachhaltige Baumaterialen und Bauweisen,
Anlagenerrichtung zur Gewinnung Erneuerbarer Energien

Verringerung der
Treibhausgasemissionen der

wasserwirtschaftlichen Forschungs- und Leuchtturmprojekte zur energieeffizienten
Anlagen Ruckgewinnung aus Abwasser

-
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Dr. Leonhard Hempel
Berliner Wasserbetriebe




Hintergrund

, , Unserer Gesellschaft ist der unschatzbare Wert des Wassers

bewusst. Dies macht sich bemerkbar in einem umfassenden
Ressourcenschutz, im sorgsamen Umgang mit Wasser
(z.B. durch effiziente Bewasserungsmal3nahmen oder
vermehrte Kreislauffiihrung), in der Minimierung des
Okologischen FulRabdrucks und in einer dauerhaft
gesicherten Finanzierung der erforderlichen Infrastruktur.
Aus der wertschatzenden Grundhaltung heraus, die

allgemein dem Wasser entgegengebracht wird, wird der

Vorsorgegedanke gelebt.

v
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Hintergrund

Wie Umweltprobleme
wahrgenommen werden

Uberhaupt

Wasser
verbrauch
senken

68% wichtig;
45%

90% ‘

59%

: : : UBA 2023: Umweltbewusstsein in Deutschland
BWB-Umfrage 2023: Wassernutzung der Berlinerinnen und Berliner

v
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Malshahmen

Ausbau
Offentlichkeits-
arbeit;
bundesweite
. Wasserstiftung

Uberflutungs-
vorsorge
starken

v
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Roadmap /
Wasserwirtschaft J

2030

Herzlichen Dank

fur Ihre Aufmerksamkeit und Teillnahme!

A

www.roadmap-zukunft-wasser.de DVGW

DWAO



http://www.roadmap-zukunft-wasser.de/

	Folie 1: Roadmap 2030
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9: Nachhaltige Nutzung der natürlichen Wasserressourcen
	Folie 10
	Folie 11: Maßnahmen
	Folie 12: Naturnahe Qualität der Gewässer
	Folie 13
	Folie 14: Maßnahmen
	Folie 15
	Folie 16: Hintergrund
	Folie 17
	Folie 18: Resiliente Ver- und Entsorgungs-infrastrukturen
	Folie 19: Hintergrund
	Folie 20: Maßnahmen
	Folie 21: Ressourceneffiziente und klimaneutrale Wasserwirtschaft
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26: Wasserbewusste Gesellschaft
	Folie 27: Hintergrund
	Folie 28: Hintergrund
	Folie 29: Hintergrund
	Folie 30: Maßnahmen
	Folie 31

